Ä | Ne 45. S 
Poſener Intelligenz- Blatt, 


Sonnabends, den z, Juni 1824. 


Angekommene Fremde vom Zften Mai 1824. 


Herr Gutsbeſitzer v. Wisniewski aus Oslawice, l. in Nr. 165 Wilhelms⸗ 
ſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Lukomski aus Parufewo, l. in Nro. 168 Waſſerſtr.; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Kottwitz aus Redkowo, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Herr 
Renand Grandwetter, Großherzogl. Toskaniſcher Officier, von Petersburg nach 
Florenz durchreiſend, l. in Nro. 26 Waliſchei. er 


Den ıten Juni. 5 
Herr. Gledü, Inhaber eines Wachs Figuren⸗Cabinets, aus Breslau, 
L in Neo, 943 Breslauerſtraße; Hr. Major v. Courbier aus Gneſen, 1 in Nro. 
384 Gerberſtraße; Hr. Paͤchter v. Viernacki aus Ehrusniey, l. in Nro. 394 
Gerberſtraße. i 1 


Den aten Juni. : 7 
Herr Partieulier v. Unruh aus Karge, Hr. Graf v. Poninski aus Lipie, 
l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Paͤchter v. Jarachowski aus Marianowo, 
b. in Nro. 1. St. Martin. a 8 


Ge 


- 


\ 


Ab gegangen. SA 
Herr Graf Wolowiez nach Dzialin, Hr. Graf Miclelskl nach Kobylepole. 
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ö 
: Bekanntmachung, 
betreffend das Ausſcheiden der Offizier⸗Wittwen⸗Kaſſe aus der gemeinſchaft⸗ 
} lichen Verwaltung der General Direction der allgemeinen Wittwen⸗ 
Verpflegungs-Auſtalt. SC * 
Des Koͤnigs Majeſtaͤt haben mittelſt Allerhochſter Kabinets-Ordre vom 
24. April 1824 zu genehmigen geruhet, daß bie Offizier⸗Wittwen⸗Kaſſe aus der 
gemeinſthaftlichen Verwaltung der Generals Direction der allgemeinen Wittwen⸗ 
„Verpflegungs⸗Anſtalt ausſcheide, und die Geſchäfte der Direction unter der Firma 
, „Direction der Militair-2Bittwen Penſionirungs⸗ Societät“ i 
von dem 5. Departement des Königlichen Krieges = Miniſterii übernommen, die 
Kaſſen⸗Arbeiten aber der General- Militair-Kaſſe unter der Firma, N 
f A E rg „Militair-Wittwen⸗ Kaſſe“ N 
uͤbertragen werden. g 
Judem wir dies in Veranlaſſung des uns aus dem Königlichen Krieges 
Miniſterio zugegangenen Erlaſſes vom 10. d. Mts. zur Öffentlichen Kenntniß ber: 
durch bringen, bemerken wir zugleich, daß von jetzt an alle Anträge, welche Më: 
her zum Reſſort der Direction der Offtzier⸗Wittwen⸗Kaſſe gehörten „an die 
17 „Direction der Militair-Wittwen⸗ Penſionirungs⸗ Societaͤt“ 
zu richten ſind. ` SE 
2 Poſen den 18. Mai 1824. , 
E Königlich Preußiſche Regierung L 


x 


7 


Bekanntmachung. H 
„Da das zum Domainen-Amte Schrimm gehörige Vorwerk Lubiatowo, mit 
Johannis d. J. dismembrirt wird, fo ſoll nach den Beſtimmungen des Koͤniglichen 
Finanz⸗Miniſterii vom 6. April d. J. das, im gegenwaͤrtigen Jahre auf den Vorwerks⸗ 
grundſtücken zu erndtende etreide, fo wie nicht minder die Gras-, Heu- und Garten⸗ 
nutzung, desgleichen die Vorwerks⸗Wirthſchafts-Gebaude, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
hauſe, zwei Scheunen und drei Viehſtaͤllen, beide Gegenſtaͤnde zuſammen, oder auch 
einzeln, an die Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung in klingendem, preußi⸗ 
ſchen, kaſſeumaͤßigen Courant, mit, Einſchluß von 105 Rthlr. in Golde, den Frie⸗ 
drichsd'or zu 5 Rthlr. gerechnet, verkauft werden. ; 
Es ift dazu ein Termin auf den 30. Juni d. J. Vormittags um 9 
Uhr in dem Vorwerkshauſe zu Lubiatowo angeſetzt, zu deffen Einhaltung jeder Pacht 
luſtige eingeladen wird. ? 


CC wës Ce 


Z 


£ 
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Der Domainenpächter von Bojanowski iſt angewieſen 5 jedem Pachtluſtigen, 


ſolche anzeigen zu laſſen. 
2 Vie naͤheren Lizi 


Di her die Vorwerksfelder, Wieſen, Gebaͤude in Augenſchein zu nehmen wuͤnſcht, 


tations bedingungen werden im Lizitations⸗Termine bekannt ge⸗ 


macht werden, und wird hier nur vorlaufig bemerkt, daß der Meiſtbietende am Schluſſe 
der Lizitation die Hölfte des gebotenen Geldbetrages, mit Einſchluß der Geldquote von 
105 Rehlr., dem Commiſſario ſogleich bear bezahlen, und ſich darüber ſchon vor der 
Lizitation ausweiſen muß, wohingegen die zweite Hälfte des Gebots nach Ge Ge⸗ 


nehmigung der Lizitation, an die Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe hieſelbſt koſtenfrei a 


werden oll. 
Poſen, den 16. Mai 1824. 


t ` 

Bekanntmachung. 
Das im Schrodaer Kreiſe belegene, 
zur Caſimir von Zablockiſchen Concurs⸗ 


Maſſe gehoͤrige Rittergut Murzynowo⸗ 


Lesne, ſoll von Johannis d. J. ab, auf 
ein Jahr meiſtbietend verpachtet werden. 
Der Termin ſtehet auf den 29. Ju⸗ 
nl c. vor dem Referendarius Krzywdzin⸗ 
ski in unſerm Inſtructions⸗Zimmer an. 
Die Bedingungen koͤnnen in der Res 
giſtratur eingeſehen werden. - 


= "Zeta den 24. Mai 1824, 


Adnigl, Preupifpesgandgerigt. 


geführt 


8 Koͤnigliche Preußiſche Regierung II. 


w E 
| Obwieszczenie. 
Dobra szlacheckie 1 
Lesne, w Powiecie Szremskim po- 
doZone, do massy konkursowey Ka- 
zimierza Zablockiego nale2gce, od 
8. Jana na rok ieden naywigcey da- 
igcemu wydzierzawione by& maig. 

Termin wtym celu na dzien 

29. Czerwca c. zrana o godzinie 

gtey, przed Referendaryuszem Krzy- 

wdzinskim, w Izbie Instrukeyiney 


szdu naszego wyznaczony zostal. 


Warunki W Registraturze przey- 


rzane by& moga- 
Poznan duia 24. Maja 1824. 


Krolewsk. Pruski Sad Ziemianski. 


Edictal⸗Vorladung. 
Ueber die Kaufgelder des hier auf 


St. Adalbert unter Nro. 97. belegenen 


Schmidt Daniel Schellerſchen Grund⸗ 
ſtücks, im Betrage von 8 10 Athir., iſt 
auf den Antrag eines Glaͤubigers, der 
Liquidations-Proͤzeß eroͤffnet worden. 

Der Liquidations-Termin ſteht auf 
den 25. Au guſt c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichts Referenda⸗ 
rius v. Kryger in N Juſtructions⸗ 
Zimmer an. f 

Alle diejenigen, welche Anfpräche an 
dieſe Kauf-Gelder-Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen, werden ermit vorgeladen, in 
dieſem Termin entweder in Perſon, oder 
durch GES, zuläfiige Bevollmächtigte 
zu erſchein „ ihre Forderungen zu liqui⸗ 
diren und achzuweiſen, unter der Ver— 
warnung, daß der Ausbleibende mit ſei⸗ 
nen Auſpruͤchen an das Grundſtuͤck und 
an dieſe Maſſe praͤcludirt, und ihm des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer als die übrigen Diät: 
biger, unter welche das Kaufgeld dem⸗ 
naͤchſt vertheilt werden wird, auferlegt 
werden ſoll. 

Denjenigen, die am perſoͤnlichen Er⸗ 


ſcheinen verhindert werden, und denen 


es hier an Bekanutſchaft fehlt, werden 


die Juſtiz⸗ Commiſſarien Mittelſtaͤdt und 


Jacoby in Vorſchlag gebracht. 
Poſen den 10. Mai 1824. 
Königl. SC Landgericht. 


Zapozew Edyktalny. 

Nad summa szacunkowz nieru- 
chomosci kowala Daniela Szeller, 
tu pod liczbg 97 na przedmwieschu 
Bro Woyciecha pofo ohe, 810 Ta- 
larow wynoszac&y, na wniosek Wie- 
rzyciela proces likwidacyiny otwo- 
rzony zostal. 

Do likwidacyi pretensyi termin wy- 


‚znaczony iest na dzien 25. Sier- 
pnia r. b. o godzinie Htey zrana, 


przed Deputowanym Kryger, Re- 
ferendaryuszem sadu naszego, W.Iz- 
bie Instrukcinéy. 

Wzywamy przeto Ee kto- 
rzy pretensye do teyZe summy sza- 
cunkowéy mie& sadzg, aby sie, na 
terminie tym osobiscie, lub przez 
prawnie dozwolonych pelnomocni- 
kow stawili, pretensye swe likwido- 
wali i udowednili, z tem zagroZe- 
niem, 
sw3 do teyze nieruchomosei i massy 
szacunkowey ‚prekludowany, i wie. 
cane milezenie tak co de habywey, 
iakoliteà innych Wierzycieli real« 
nych Wtéy mierze nakazane mu 20- 
stanie. CH 

Tym, kısrzy osobißeie stanad nie- 
mog, i ktörym tu zbywa na znaio- 


„mosci podaiemy UUr. Mittelstaedta 


i Jakobiego Kommissarzy Sprawie- 
dliwosci, na Mandataryuszöw. 
Poznan d. 10. Maja 1824. 


Krolewsko- Pruski Sad Ziemianıski, 


Ze niestawaigey 2 pretensyg 


e 


D 
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Edietal⸗Citation. 
Auf dem im Poſenſchen Kreiſe belege⸗ 
nen, dem Ignaz v. Laſzkowski gehöri⸗ 


gen Gute Sobota, wozu die Dörfer So⸗ 


tote, Bytkowo und der vierte Theil des 
Dorfs Zlotkowo gehören, ſteht Rubr. 
III. unter gerichtlich verſicherten Schul⸗ 
den Nro. 1. eine Poſt von 500 Rrthlr. 
oder 3000 Gul. poln. welche der frühere Be⸗ 
ſitzer Caſimir v. Moraczewski laut Proto⸗ 
coll vom 29. September 1796 als eine zu 
5 proCent zinsbare Evictional⸗ Schuld 
für die unbekannten Erben des Johann 
von Moraczewski in Gallizien agnoscirt 
hat, und welche ex Decreto vom 14. 
Auguſt 1797 eingeragen worden. 

In dem am 30. Juni 1818 mit 
dem Ignaz von Laſßkowski geſchloſſenen 
Kauf⸗Contrakte haben die Verkäufer Ca⸗ 
ſimir v. Moraczewskiſchen Erben die Lö⸗ 
chung dieſer Poſt im Hypotheken-Buche 
zu bewirken übernommen, jetzt darauf 
angetragen, und behauptet, daß ſie ge⸗ 
tilgt ſey. r 

Es iſt daher ein Termin auf den 17, 
Juli e. vor dem Landgerichtsrath From⸗ 
holz Vormittags um 10 Uhr in unſerm 
Gerichts Schloſſe angeſetzt, und werden 
die unbekannten Erben des Johann von 
Moraczewski, deren Ceſſionare, oder die 
ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, aufge⸗ 
fordert, im gedachten Termine perſoͤn⸗ 
lich oder durch gehörig legitimirte Be⸗ 
vollmaͤchtigte, zu welchen ihnen die Ju⸗ 
ſtih; Commiſſarien Brachvogel, Boy und 
Ghzyckt in 
zu erſchemen ite Anſprüche an dieſe 


— 


in Vorſchlag gebracht werden, 


* 


Zapozew Edyktalny. 

Na dobrach Sobecie w powierie 
poznanskim, do ktörych wsie Sobo- 
ta, Bytkowo i czwärıa czesé wsi 
Ziotkowo- nale23, Ur. 
Laszkowskiego wiasnych, znayduie 
sig Rubr. III. pomigdzy dlugami sa- 
downie zabezpieczonemi summa 500 
tal. czyli 3000 Zit. polsk., ktörq to 
summg poprzedni posiedziciel: Ur. 


Kazmierz Moraczewski podlug pro- 


Ignacego ` 


tokulu z dnia 29. Wrzesnia 1796 ia- . 


ko summe ewikcyonalng i prowizyo- 
nalna po 5 od sta dla niewiadomy ch 
sukcessoröow Jana oracz wskiego 


w Galicyi, uznal, i ta summa ex de- 


creto 2 dnia 14. Sierpnia 179% zain- 
WS DH 
tabulowang zostala. W kontrakcie 
kupna z Ur. Ignacym Lasakouskim 
zawartym, sukcessorowie Kazmie- 
rza Moraczewskiego iako przedawey, 


obowigzali sig summe rzeczong wy- 


maza6i teraz o to wnosili i twierdzi- 


li, ze summa ta iu2 zaspokoiona, 


W tym celu wyzuaczonym zostät ter- 


min na dzien’ 17. Lipcar. b. 


przed poludniem o 
przed Sed. Ziem. Fromholz wnaszym 


10. godzinie 


Zamku sadowym, i wzywaig sie nie 


wiadomi sukcessorowie Jana Mora- 
czewskiego i ich Cessyonaryusze lub 
ich praw Nabywey, aby sie na-rze- 
czonym terminie osobiscie lub przez 
Pelnomoeniköw, na kıörych Kom- 
missarzy sprawiedliwosci Brachvo- 
gel, Boy i Gizycki proponuig sie, 
stawili, swe pretensye do tey sum- 


* 


N 
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Poſt, deren Befriedigung die Extrahenten 
behaupten, anzumelden, und gehdrig 
nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit ihren 
etwanigen Realanfprüchen an daß Grund⸗ 
ſtück präkludirt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, die Poſt aber 
im Hypotheken = Buch geloͤſcht werden 
d - 

Poſen den 19. Februar 1824. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


* 


E 


25 A 0 
Gë ÖbietatWorladung. 

Auf den Antrag des Eigenthuͤmers, 
des im Schrimmer Kreiſe belegeuen 
Guts Mſzyczyn, Hyazynth v. Zakrzew⸗ 
ski, werden alle dlejenigen, welche an 
die auf Mſzyczyn Rubr, III. Nro. 6. 
am 21. Juli 1800 eingetragene Poſt 


von 6666 Rthlr. 16 ggr. nebſt 5 pro- 
Cent Zinſen aus der Obligation der Ge⸗ 


brüder Xaver, und Ignatz von Koſzutski 
vom 28. Juni 1800 als damaligen Be⸗ 


ſitzern des quäft. Guts, und des daruber 


unterm 4. September 1800 von der 
vormaligen hieſigen Südpreußiſchen Res 
gierung der Glaͤubigerin Inliana geborne 
von Mielacka, verwittwet geweſenen v. 
Koſzutska ausgefertigte Inſtrument, 
welches angeblich dem v. Skorzewski auf 
Groß⸗Krzycko bei Frauſtadt als ehemali⸗ 


* 


mazang zostanie. 


my, ktörey zaspokoienie Ektrahenci 
twierdza zameldowali i nalezyeie 
udowodnili, W przeciwnym bowiem 
razie 2 zwa realng pretensya do 
gruntu prekludowani, i im wieezne 
milezenie nakazanem, summa rze- 
czona zas w xigdae hipoteczney wy- 
Poznan d. 19. Lutego 1824. 
Krélewsko Pruski Bad Ziemiafski. 


— — 


Z 


Zapozew Bdrktaln, ` 
Na wniosek Ur, Hyacyntego Za: 
krzewskiego dziedzica döbr. Mszy- 
czyn, w Powiecie Szremskim polo- — 
Zonych, wzywany wszystkich tych, 
ktsrzy do summy 6,666 Tal. 16 der. 
2 prowizyami po 5 od sta, ba WSI 
Mszenynie pod Rubr. IILtiezby 65 
pod dniem aı. Lipca 1800 roku za- 
intabulowandy, na mocy obligacyi 
braci Xawerega 1 Ignacego Koszut- 
skich, z duia 28. Üzerwca 1800 r. 
jako dawnieyszych dziedzicow wspo- 
mnioney wsi.i instrumentu, pod 
dniem 4. Werzesula 1800 r. przez 
byla tuteysza Pruska potudniowa N 
Regeneyg dla wierzycielki Ur. Juli- 
annie 2 Mielgckich wdowy Koszut- 
skiey wystawionego, ‚ktöry Ur. Sko- 
rzewskiemu w Krzycku pod Wscho- 


SE 7; 


* 
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gen Vormund der Bielinskiſchen Ge⸗ 


ſchwiſter verloren gegangen, und auf 


deſſen Amortiſation Behufs der Köfchung 
angetragen worden iſt, als Eigenthüͤmer 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber Anſpruch zu machen haben, vor⸗ 
geladen, in dem auf den 17. Juli c. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richtsrath Bruckner in unſerm Inſtruk⸗ 
Geng - Zimmer anftehenden Termin ent⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Vevollmaͤchtigte, wozu ihnen die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Mittelftädt, Jaco⸗ 


by und Maciejowski in Vorſchlag ge⸗ 


bracht werden, zu erſcheinen und ihre An⸗ 
ſprüche nachzuweiſen, bei ihrem Aus⸗ 
bleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Anſprͤchen an die gedachte Obli⸗ 
gation und Forderung praͤcludirt, und 

ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
auch mit der Amortiſation und Löſchung 
dieſer Poſt verfahren werden wird. 


Poſen den 8. Maͤrz 1824. 


Kbonigl. Preuß. Landgericht. 


D 


wa zamieszkalemu,. jako ` beiemn 


Opiekunowi rodzenstwa Bielifskich 
zaginal, oamortyzowanie w celu uskus 
tecznienia "wymazania 2 hypoteki 
wioszono, o ktörey iak wfasciclele 
cessyonaryusze z zastawu lub innego 
iakiego Zrödla pretensye do powyz 
wymienionego instrumentu maig, 
aby sig na terminie dnia 17. Li p- 
ca r. b. o godzinie gtéy, przed Kon- 
syliarzem Sadu Ziemiariskiego Brü- 
kner, Izbie Instrukcyiney sadu 
naszego wyznaezonym, osobiscie 


lub przez prawnie dozwolonych pelt. 


nomocniköw; na ‘ktörych im UUr. 
Mittelstaedta, Jakobiego i Maciejo- 


wskiego K. S. proponuiemy stawilf, 


pretensye swe podali, i udowodnili, 
wrazie niestawienia sie spodziewa& 
sig moga, i: z pretensyami do wspo. 
muioney obligacyi prekludowani zo- 
stang, i wieczne milczenie nakaza- 
Ne, oraz amortyzacya i wymazanie 
rzeczonego dokumentu 2 hypoteki 
nastapi. „ 
Poznan d. 8. Marca 1824. 


Kröl. Pruski sad Ziemiallski. 


Ediktal⸗Vorladung. 

Der über das Vermögen des Apothe⸗ 
ker Daniel Fröhlich zu Schwerſenz bez 
reits am r. Juni 1801 eröffnete Con 
curs, wird hiermit reaſſumirt, und ein 


* * 


Zapozew edyktalny. 


. Konkurs nad maigtkiem zmarle- 


So w Swarzedzu Aptekarza Daniela 
Froehlich, dnia I. Czerwea 1801 
otwarty ninieyszym reassumuie sie 
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Termin zur Liquidation der Forderungen 
an die Maſſe auf den 6. Juli c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Culemann in unſerm Inſtructions⸗ 
Zimmer anberaumt. 

Es werden daher alle diejenigen, die 


an die ſe Maſſe Anfprüche zu haben ver⸗ 


meinnen vorgeladen, in dieſem Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich 
zuläfige Bevollmuͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Forderungen anzumelden, und ge⸗ 
Hörig nachzuweiſen, ausbleibenden Falls 
aber zu gewoͤrtigen, daß ſie mit ihren 


Anfprüchen an die Maſſe praͤcludirt und 


ihnen gegen die ubrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
Wird. 

Denjenigen Prätendenten, welche vom 


perſbulichen Erſcheinen abgehalten wer⸗ 


den und denen es hier an Bekanntſchaft 
fehlt, werden die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Laudgerichtsrath Boy, Juſtiz⸗Commiſf. 
Mittelſtaͤdt und Juſtiz⸗Commiſſarius Ja⸗ 
koby als Mandatarien in Vorſchlag ge⸗ 
bracht. i 


Poſen den 16. Februar 1824 
Kduigl. Preuß. Landgericht. 


i termin de likwidewanfa wszelkich 
preteusyi do massy teyze na dzien 


6. Lines r. b. zrana o godzinje 


gtéy, przed Konsyliarzem Sadu Zie- 
mianskiego Culemann, W Izbie na- 


széey Instrukcyiney sadu naszego 


wyznaczeny zostal, wWã2:ywamy za- 
tym wszystkich tych, ktörzy do tey- 
ze massy pretensye mie& mniemaig, 
aby sig na terminie tym osobiscie, 
lub przez prawnie dozwolenych-pel- 
nomocniköw stawili, i pretensye swe 


podali i udowodnili, gdyz w razie 


niestawienia sig spodziewa& sig mo- 
82 i: z pretensyami swemi do mas- 
sy prekludowani badq, i wiecezne 
milczenie wzglgdem innych wierzy- 
cieli mu nakazane zostanie. 

Tym pretendentom; ktörzy oso- 
biscie stang& nie mogà, i ktörym tu 
zbywa w mieyscu na znaiomo$ei, 
UUr. Boy, Mittelstaedta, i Jakobie- 
go na Mandataryuszow proponuie- 
my, ktörych pelnomocnietwem i in- 
formacyg opatrzy& mog- 

Poznan d. 16. Lutego 1824. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


| (Hierzu bre Beilagen.) 


D 


Erſte Beilage zu Nro. 45. des Poſener Intelligenz- Blatts. 
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Sub haſtations-Patent. 
Im Wege der Execution werden die 
im Schrodaer Kreiſe Poſener Regie⸗ 
rungs- Bezirks belegenen Güter Babin 


nebſt dem Vorwerk Podgay und das 


Dorf und Vorwerk Boynice, welche nach 
der gerichtlichen Zare auf 59007 Rthlr. 
abgeſchaͤtzt worden, ſubhaſtirt, wozu drei 
Vietungs-Termine auf 5 

den 13. Maͤrz, 

den 15. Juni, 

den 21. September k. J., 
Vormittags um 9 Uhr und wovon ber 
dritte und letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Landgerichts = Aſſeſſor 


i Schneider angeſetzt worden find, 


Wir laden daher alle Kaufluſtige und 
Beſitzfaͤhige Hiermit ein, ſich an dieſen 
Terminen in unſerm Gerichts-Locale per 
foͤnlich, oder durch Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, und den Zuſchlag, falls nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſollten, 
an die Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu ges 
waͤrtigen. 5 , 

Die Kaufbedingungen und die Taxe 
können täglich in unferer Concurs: Regi⸗ 


Tréier eingeſehen werden. 


Voſen den 3g. October 1823. 
Koͤniglich⸗ Preuß. Landgericht. 


— 


Patent Subhastacyiny. ' 


W drodze exekucyi dobra Babin 2 
fölwarkiem Podgay i wies i folwark 
Boynice w Powiecie Szred/ kim i De- 
Partamencie Regencyi Poznafzkiey 
poloZone, sadowüie na 59007 tal. 
otaxowane, subhastowane bed w 
terminach trzech przed Deputowa- 
nym Assessorem Schneider 

na dzien 13, Marca, 

na dzien 15. Czerwoa, 3 

na dzien 21. Wrzesnia r. pr. 
zrana o godzinie gtey 2 ktörych trze- 
ci a ostatni zawitym iest. ‚Wzywamy 
przeto ochotg kupna maiacych, aby 
sig albo osobiscie, albo przez Pelno- 
mocniköw w terminach tych w.na- 
szym lokalu sgdowym stawili, f nay- 
wiecey daiacy przyderzenia spodzie- 
waé sig moie, jezeli zadua prawna 
nie zaydzie przeszkoda. 


Warunki kupna i taxa débr co. 
dziennie w naszey Registraturze kon- 
kursowey przeyrzane bydZ mogg . 

Poznan d. 28. Pazdz. 1823. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 

mianıski. 5 


“ 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Krotoſchiner Kreiſe im Dorfe Kromo⸗ 
lice unter Nro. 20. belegene, dem Paul 
Domanski zugehdrige Grundſtück nebſt 
Zubehdr, welches nach der gerichtlichen 
Tare auf 264 Rthlr. 20 ſgr. gewürdigt 


worden iſt, ſoll auf den Antrag der 


Gläubiger Schulden halber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
iſt der peremtoriſche Bietungd =» Termin 
auf den 15. September c. vor dem 
Ländgerichtsrath Boretius früh um 9 
Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfahigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


daß das Grundſtüuͤck dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies verhindern. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Tape 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoſchin den 25. April 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Gospodarstwo okupne pod jurys- 
dykeyg naszy, we wsi Krombolicach, 
pod Nrem 20. poloZone, do Pawla 
Domariskiego nalezgce, wraz z przy- 
leglo$ciami, kıore podiug taxy sado- 
wnie sporzadzoney,na Tal. 264'’$gr. 
20 jest ocenione, na zadanie wie- 
raycieli, 2 powodu dtugow publi- 
cznie naywiec&y daigcemu sprzedane 
by& ma, ktörym koncem termin pe- 
remtoryceny na die n 15. Wrze. 
nia r. b. zrana o,godzinie,.gtey, 
przed W. Sedzig Boretius w mieyscu, 
wyznaczonym zostal. 
Zdolnoßé kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminie tym z nadinie- 
nieniem, iz wtymäe nieruchomosé 
naywiecéy daigcemu przybitg zosta« 
nie, ieZeli prawne na przeszkodzie 
nie beda powody. - ; 
W przeciggu Arech tygodni zo: 
stawia sig z resztg kaödemu wolnoét 
doniesienia nam o niedokladno- 
sciach, iakieby przy sporagdzeniu 
taxy zaysé byly mogly. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bye moie, 
W Krotoszynie d. 25. Kwiet. 1824. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemiafski. 


5 
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Verpachtung. e 


Das dem Peter v. Kiedrowski gehdri⸗ 


ge, im Pleſchner Kreiſe belegene Gut 


Popowek, ſoll von Johanni c. auf ein 


8 Jahr oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
SS verpachtet werden. Pachtluſtige und 
Cautionsfähige werden daher eingeladen, 
ſich in dem auf den 2 3. Juni c. Vor⸗ 
. mittags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Lewandowski anberaumten Ter⸗ 
mine einzufinden, und ihre Gebote ab⸗ 
zugeben. Der Meiſtbietende kann des 

Zuſchlags gewaͤrtig ſein. 
Die Pachtbedingungen werden im Ter⸗ 

mine bekannt gemacht werden. 


Krotoſchin den 17. Mai 1324. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Are hie 
H 


, 8 d 
Es e ’ 
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Bekanntmachung. 


Das im Gneſener Kreiſe belegene Gut 


Ehwalkowo, ſoll auf den Antrag des 
Vormundes der Arnoldſchen Minorennen, 
auf ein Jahr, nehmlich von Johannis e. 
dahin 1825 an den Meiſtbietenden 
verpachtet werden. 
Zu dieſem Behuf haben wir einen 
Termin auf den ee Juni d. J. vor 


dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath. 


Jekel Morgens um 9 Uhr hierſelbſt am 


sg 


KT A ee 


— 8 f so A 


‚Deputowanym Sedzig Ziemiarskim \ 


7 x 


Wydzierzawienie.- 
Dobra Popowek, do Piotra Kie- 
drowskiego nale2ace, w Powiecie 
Pleszewskim poloZone, od 8. Jana 
r. b. na rok jeden wiecey daigcemu 
wydzierzawione, byd maig. 


Waäaywamy przeto che& kupna i 


zdolnos& zioZenia kaucyi maigcych, 
aby sig w terminie, przed Deputo- 
wanym Assessorem W. Lewando- 
wskim, na dzien 23. Czerwea 
r. b. wyznaczonym stawili; licyta. 
swe podali. Naywiccey daigey przy- 
bicia spodziewa& sig moie, 

Warunki dzierzawne w terminie 
ogloszonemi zostang. u 

Krotoszyn dnia 17. Maja 1824, 
Krölewko - Pruski Sad Zie- 

miafiski. KH 


Le . „ 


Ob wieszezenje. 

Wies Chwalkowo W Powiecie 
GnieZnienskim lezgca, ma byé na 
domaganie sig Opiekuna nielewnich 
dzieci zmarlego Arnolda na rok je- 
den od S. Jana r. b., a2 do tego: ca · 
su 1895 wdzierzawg wypuszczong. 
= Fym koricem wyznaczony jest 
termin na dzien 26, Czerwea 
r. b. zrana o godzinie gtey, przed 
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geſetzt, zu welchem Pachtluſtige mit dem W. Jekel, w sali sadu- tuteysbego, 
Eröffnen vorgeladen werden, daß die na kor Zyczacych, sobie oney- 
| Pachtbedingungen in unſerer Regiſtratur Ze dzierzawienia wzywamy, ztem 
| ein sefehen werden koͤnnen. oSwiadtzeniem, iZ warunki wydzie» 
Gneſen den 3. Mai 1824. rzawienia w Registraturze ' nasz&y Be: 
? - . „Przeyrzaneby6 maig. 4 
Königl. Preuß iſches Landgericht. Gniezno d. 3. Maja 1824. 
, rr Kröl. Pruski Sad Ziemianski 


Rp, A. RA Se 


€ 
D 


EN Zapozew Edyktalny. 
Ediftal-Borladung Wszysıkim, ktérzy do kassy dru- 
Alle diejenigen, welche an die Caſſe giego batalionu Logo Pulku obrony + 
des zweiten Bataillons 19. Landwehr⸗ krajowey w Zdunach, tudzie2 trze- 
Regiments in Zduny, und des 3. Bar ciego batalionu tego2 Pulku W K ro- 
taillons 19. Landwehr-Regiments aus toszynie 2 epoki od 1. Stycznia az 
dem Zeitraum vom 1. Januar bis ulti⸗ do ostatniego Grudnia 1823 roku, 
mo December 1823 irgend eine Anfor⸗ jakiezkolwiek Pretensye mie6 sgdzæ, 
derung zu haben glauben, werden hier wzywaig sig ninieyszem, aby tako- 
durch vorgeladen, dieſelbe in dem auf we w terzainie dnia 17. Lipca 
den 17. Juli d. J. vor dem Landge⸗ r. b. przed Deputowanym W. Se- 
richtsrath Roquette angefeßten Termin, dig Roquette wyznaczonym, oso- 
perfönlich oder durch einen zulaͤſſigen biscie lub przez Pelnomocpika Pra- 
Mandatar geltend zu machen, widrigen— wnie dopuszczalnego nalezycie za- 
falls fie mr an diejenigen werden per meldowali, inaczéy bowien do tych 
wieſen werden, mit welchen fie contra⸗ tylko, 2 ktöremi kontraktowali, ode- 
Dirt haben. stanemi 7ostana, 


Sg 


d 
3 


Krotoſchin den 4. Maͤrz 1824. e Krotoszyn d. 4. Marca 1824. 
e D ‚Krölewsko.Pruski Dad -Ziemian- 
Abönigl. Preußiſches Landgericht. Se Get dch 


— — — — — 
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Edietal⸗ Citation. 
Da nach der Angabe der Tiſchlermei⸗ 
r Chriſtoph Kühnſchen Erben das, 
durch ihren Erblaſſer von dem Pre⸗ 
mier⸗Lieutenant v. Schwedhow erborgte, 
auf dem hierſelbſt unter Nro. 273 in 
der Moͤnchsgaſſe belegenen Wohnhauſe 


sub Rubr. III. No. 1. eingetragene 


Kapital von 400 Rthlr. Münze berich⸗ 
tigt ft, die hierüber ſprechende, am 17. 
Auguſt 1802 ausgeſtellte, am 21. deſſel⸗ 
ben Monats und Jahres ausgefertigte 
Obligation, welche vigore Decreti 
vom 31. ejusd. im Hypothekenbuche eins 
getragen worden, aber nebſt der Quit⸗ 

tung verloren gegangen ſind, ſo wied 
der gedachte Gläubiser, deſſen Erben, ſo 
wie diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien oder Pfand⸗Juhaber irgend 
einiges Recht auf das Capital zu haben 


derm einen, hierdurch vorgeladen, ihre Anz 


fprüche in dem auf den ag. Au gu ſt ee. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem, Depu⸗ 
tirten Landgerichts⸗Auscultator Rathſtock 
in unſerm Inſtructions⸗Zimmer anſtehen⸗ 
den Termine geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls die Loͤſchung des Capitals ver⸗ 
anlaßt, Be mit ihren etwanigen Reale 
Anſpruͤchen praͤcludirt, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
eee 


Braun ben 6. Mal 1824. 


„Zapozem Edyktalny- 


. ch weding podania Sukoessorsw 


Krysziefg Pam waysıra kunst 
stolarskiego, przez ich spadkodawce 


od Podporucznika Schwedhow. po2y= 
cgony na domostwie tu przy Ber- 


nadynskiey ulicy pod liezba 273 po- 
lozonym, w Rubr, HI, pod Nrem . 
zaintabulowany. kapital 400 Tal, w 

robney monecje iest zaspokoionym, 
obligacya na to u dniu 19. Sierpnia 
1802 wystawiona,, a pod dniem 2 E 
t. m. i roku WI sotowana, ktöra na 
mocy dekretu 2 dnia 31. ejusd. w 
Xigdze hypoteczney Lapisana zosta- 
ta, atoli wraz 2 kwitem asging ba, 


Przeto tak wspomniony Wierzyciel, 


tego2 Sukcessorowie, jako WSZYSCy ci, 
ktorzy 1ako wiasciciele „,gepsypnaryu- 
se lub zastayni bposiadacze jakie- 
kolwiek prawo na kapitaz ten wist 
Z'Hienaié, mivieyszém sig zapozy- 


E 


waig, adeby pretensye swoje leb. 


minie na dien ap, ‚Sierpnia, 


Zrana o godzinie gtéy, przed Del 
‚gowanym Ur. Rathstock Auskulato- 


rem Sadu Ziemianskiego, w Izbie ` 


naszey-Instrukeyiney naznaczonym 


uzasadnili, albowiem w ragie pra 
ciwnym wymazanie kapital zone, 


rzadaone zostanie, oni z swemi 


Pretensyami realriemi prekludowani 


bedg, i im am Age 


mierze wieczue 
milqzenie sie nakaz 


> aen e Wi ine EN 
Kon igl. Pren g. Landgericht. Wschowa.d, "6. Maja 4824. 
Si "E erb Bees, Sadie mii si, 


N 
387 Kut 


ea 
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Bekanntmachung. e 
Der Bürger und Sattlermeiſter Carl 
Gottlieb Baͤnſch zu Liſſa und deſſen Ehe⸗ 
frau Charlotte Caroline geborne Brieger, 
haben nach erlangter Majorennitäͤt der 
Letztern die Guͤtergemeinſchaft unter ſich 
ausgeſchloſſen, welches nach $. 422. 


Tit. T. Theil II. des Allgemeinen Lands 


Rechts hiermit zur Kenntniß des Publi⸗ 
kums gebracht wird. 

Frauſtadt den 10. Mai 1824. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


i Obwiesczenie. 8 
Szlachetny Karol Bogumil Baensch 
obywatel i siodlarz w Lesznie i mal- 
Zonka tego2, S$zarlota Karolina 2 
domu Brieger, po. doszley pelnolet- 


nosci ostatniey, wspolnosé maigtku 


pomigdzy sobg wylaczyli, co sig, sto: 
sownie do przepisu $. 422. Tyt. I. 
Cyeseci II. P. P. K. do wiadomosci 
publiezney podaie., 
Wschowa d. ro. Maia 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


* SC 1 
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Subhaſtations- Patent. 


Von dem unterzeichneten Königlichen 


Preuß. Landgerichte wird hierdurch be⸗ 


kannt gemacht, daß zum offentlichen 
Verkaufe des auf der Prediger = Gaſſe 
unter Nro. 69 hierſelbſt belegenen, den 


Carl Gieringſchen Erben gehdrigen 
Wohnhauſes, welches nach der gericht⸗ 


lichen Taxe auf 1635 Nthlr. gewurdiget 


worden, ein neuer Termin im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation auf den 13. 
Juli c. angeſetzt worden iſt. 

Es werden daher alle diejenigen, welche 
dieſes Haus zu kaufen geſonnen, und zah⸗ 


lungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, 


ſich in dem gedachten Termine Vormit⸗ 


tags um 10 Uhr vor dem zum Deputir⸗ 


ten ernannten Friedens = Richter Herrn 


Rohrmann im hieſigen Landgerichte ent⸗ 


— 


E 


Patent Subhastacyiny. 

Podpisany Krolewski Sad Zie- 
miariski' podaie ninieyszem do wia- 
domosci, iZ do publiczney sprzeda- 
2y domostwa tu na Xigzey ulicy pod 
liezba, 69. polozonego, do pozosta- 
}osci niegdy Karola Giering nalezg- 
cego, kiöre wedlug sadowey taxy na 
1635, Tal. ocenione w drodze do- 
browolney sübhastacyi, nowy ter- 
min n= dzie n 13. Lipca e. a. 
wyznaczonym zostal. e 

Wzywaig sig przeto-wszyscy, ktö- 
rzy dom ten naby& zamyslaig, i do 
zaplaty zdolni sg, azeby sie wwspo- 
mınionym terminie o gedzinie 1lotéy, 
przed mianewanym Delegowanym 
W. Rohrmann, Sgdzig Pokoiu w tu- 
teyszym pomieszkaniu sgdowym o. 


weder perfdnlich, oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, 
ihr Gebot abzugeben, und zu gewärfir 
gen, daß an den Meiſt⸗ und Befbie- 


tenden der Zuſchlag erfolgen wird, wenn 


nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
zulaſſen. 4 
Frauſtadt den 22. April 1824. 


Ad nigl. Preuß. Landgericht. 


Guter ⸗Verpachtung. 

Zur offentlichen Verpachtung des im 
hieſigen Kreiſe belegenen Erbpachts⸗ 
Vorwerks Buchwald, von Johanni d. 
J. ab, auf drei hinter einander folgende 
Jahre, unter der Bedingung, daß die 
Verpachtung in Pauſch und Bogen ge 
ſchieht, und der Paͤchter die einjährigen 


Pachtgelder praͤnummerando bezahlt, 


und die Abgaben des Vorwerks über⸗ 
nimmt, ſteht ein Licitations⸗Termin auf 
den 30. Juni e, früh um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Mol⸗ 
kow in unſerm Inſtructions⸗Zimmer hier⸗ 
ſelbſt an, zu welchem, Pachtluſtige mit 
dem Bemerken, daß an den Beſtbieten⸗ 


den nach eingeholter Genehmigung des 


Ertrahenten der Zuſchlag erfolgen fol, 
Eingeladen werden. 


Frauſtadt den 17. Mai 1824. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


* 


m. WM 


sobiscie, lub, przyz Wylegitymowa- 
nych pelnomgeniköw stawili, licyta 
swoie podali, a natomiast spodzie- 
wali sig, ze przysadzenie na rzeız 
naylepiey podäigcego nast3pi, skoro 
prawne okoliczuosci wyigtku nie do- 
zwola. Bi “Kae Er o Ko 
„.Wschowa d. 92. Kwietnia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski 


52 


Dæierzawa döbr. 
Do publicznego wydzierzawienia 
w Powiecie tuteyszym polo2onego, 
wieczysto dzierzawnego  folwarku 
Buchwald, od a. Jana r. b. na tray 
Po sobie idgce lata, pod kondycya- 
mi, ze wydzierzawienie ryezaltem 
nastapi, i dzierzawca “iednoroczng 
dzierzawg praenumerando zaplaci, 
iako i podatki folwarku przeymuie, 
wyznaczony jest termin licytacyiny, 
na deren 30. Czerwca r. be, 
przed Delegowanym Ur. Molkow, 
Konsyliarzem Sady- Ziemiarıskiego 
w Izbie naszey Instrukcyiney, na 
ktöry ochötg do podiecia dzierzawy 
maigcy, z tem nadmienieniem za- 
pozywaig sie, iz przysadzenie na 
rzecz naylepiey podaigcego po za- 
siggnionym przyigeiu wydzierzawie- 
nia sig domagaigcego, nastgpi. 
Wschowa d. 17. Maja 1834. 
kréi Pruski Sad Ziemianski. 


* 


Edictal⸗Citation. RE 3 85 
Nachdem über den Nachlaß des zu Poze Edyktalnv. ` 


Hamrzycko am 17. Juli 1815 verſtor⸗ 


benen Müpfenmeifter® Johann Chriſtian Po otworzeniu processu spadko- 
Beyer, an heutigem Tage der erbſchaft⸗ wo-likwidacyinego nad maigtkiem 
liche Liqudations⸗Prozeß eröffnet worden zmarlego w Hamrzycku, pod dniem 
iſt, werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 17. Lipca 1815 Jana Chrystyana 


biger vorgeladen, ſich in termine den Beyer mlynarza, zapozywaig sid ni 


2 7. Au guſt d. J vor dem Deputirten nieyszem wszyscy wierzyciele nie- 
Landgerichtsrath Kryger Morgens um 8 enaiomi, aby na terminie dnia 27. 
Uhr, entweder in Perſon oder durch Ster puia r. b. zrana o godzinie 
legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu die 8méy, przed Deputowanym Urodz. 
hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Moritz und Kryger Sedzig Ziemiaiskim, osobi- 
Mittelſtaͤdt in Vorſchlag gebracht met: seie, lub przez pelnomocniköw wyr 
den, zu geſtellen, ihre Anſprüche an legitymowanych. na ktörych Kommis- 
die erbſchaftliche Liquidations-Maſſe ger sarze sprawiedliwosci Moritz, i Mit- 


bührend anzumelden und deren Richtig telstaed proponuig sie, stawalgcz 


keit nachzuweiſen. g pretensye swe do massy spadkowo- 
Die ausbleibenden Ereditoren werden likwidacyiney oznaymili, i razem 


aller ihrer etwar den Vorrechte für ver⸗ udowodnili. Wierzyciele niestawa- 


luſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderun⸗ igcy, wszelkich mie& moggeych prae- 
gen nur an dasjenige, was nach Vefrie⸗ rögatywow pozbawieni z pretensyaıni 
digung der ſich meldenden Gläubiger swemi, do reszty massy po zaspo- 
von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, koieniu wierzycieli melduigcych eig 
verwieſen werden. N pozostaigcey, odeslani badg- 

Schneidemuͤhl den 1. April 1824. W pile d. . Kwietnia 1824. 
Königlich Preuß. Landgericht. Krölew. Pruski Sad Ziemiahski, 


* 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Die im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Vomſter Kreiſe belegene, zum 
Wildegansſchen Concurſe gehörige Herr⸗ 
ſchaft Bomſt, beſtehend aus dem Schloß⸗ 
vorwerke, dem Bergvorwerke und dem 
Vorwerke Poſemukel nebſt den Doͤrfern 
Groß⸗ und Klein-Poſemukel und den 
baaren Praͤſtationen der Stadt Vomſt, 
welche auf 568 10 Rthlr. 21 far. 10 
pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll 


auf den Antrag der Gläubiger dffentlich 


an den Meiſtbtetenden verkauft werden, 


dazu find die Lieitations⸗Termine auf 


den 22. Mai, 

den 21. Auguſt, 

den 26. November, 
von denen der letzte peremtorifch iſt, vor 


1824. 


dem Herrn Landgerichtsrath Piesker in 


unſerm Partheien⸗Zimmer angeſetzt. 

Beſitz ⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
flige werden daher aufgefordert, ent⸗ 
weder perſdutich oder durch geſetzlich zu⸗ 
laſſige Bevollmächtigte ſich einzufinden, 
und ihre Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Uumſtaͤnde keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 


nen taglich in unferer Regiſtratur nach⸗ 


Dë werden. 
Meſeritz den 24. November 1823. 
Kbniglich preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Maigtno$6 Babimostska w Wielkim 
Xigstwie Poznanskim Powiecie Ba- 
bimostskim lezaca, do upadlosch 
Wildegansanale2gca, zfolwarku zam- 


Jeep, lolwarku görnego, 2 fol- 


warku Podmuklckiego, oraz z wsi6w 
wielkich i malych Podmukli i gotowe 
praestanda z miasta Babimostu skta- 


daigea sie, i podlug taxy sadowéy na 


Tala. 56,810 $br. 21. den. 10. ocenio- 
na, publicznie naywiecey daigcemu 
na wniosek wierzycieli przedang byc 
ma, - E 
Tym koricem wyznaczone sg ter- 
mina, 2 ktörych ostatni peremtory- 
cznym jest 5 
na dzien 22. Maja f 
na dzien 21. Sierpnia f 1824, 
na dzien 26. Listopada 
przed Deputowanym Sgdziq Piesker, 
w Izbie naszey stron. ` = 
Posiadania i zaplacenia zdolnych 
wzywamy, aby sig wterminach tych 
osobiscie lub przez dozwolonych 
pelnomocniköw stawili, i licyta swe 
podali. Poczem naywiecey daigcy 
przyderzenia, ieZeli przeszkody pra- 
wne niezayda, pewnym by& moie, 
Taxe i warunki kupna codziennie- 
w Registraturze 'naszey przeyrze& 
moZna, 
Miedzyrzecz d. 24. Listop. 1823. 
Krölew. Prusk: Sad Ziemisfski. 


. — * 
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Bekanntmachung. 

Das ohnweit der Stadt Birnbaum 
gelegene adliche Gut Pruſim nebſt Zube⸗ 
hör, ſoll im Wege der Sequeſtration 
auf drei nach einander folgende Jahre, 


von Johanni d. J. ab, in dem dazu auf 


den 21. Junius c. vor dem Herrn 
Landgerichts = Rath Helmuth angeſetzen 
Termine, dffentlich verpachtet werden. 

Pachtliebhaber werden hierdurch vor⸗ 
geladen, im gedachten Termine früh 
um 9 Uhr in Pruſim zu erſcheinen, ihre 
Gebote abzugeben und hat der Meiſtbie⸗ 
tende unter den Bedingungen, welche im 
Termine bekannt gemacht werden ſollen, 
den Zuſchlag zu gewärtigen, 

Meſeritz den 20, Mai 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Von Seiten des unterzeichneten Land⸗ 
Gerichts wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Gutsbeſitzer Joſeph v. Brechan 
zu Miaſtowice und deſſen Ehegattin Ca⸗ 
tharina v. Boguslawska, die geſetzliche 
Guͤtergemeinſchaft mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 29. October v. J. unter 
ſich aus geſchloſſen haben. i 

Gneſen den 17. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


ae 


Obwieszezenie. 
Wies szlachecka Prusim, nie da- 
leko miasta Migdzychoda poloZona, 


ma byé wraz 2 przylegloSciami, na 


trzy po sobie idace lata od S. Jana 
r. b. poczynaigc, droga sekwestracyä 
wydzierzawiong. Termin do licyta- 
eyi wyznaczony jest na dzien 21. 


CGzerwcar.b,, przed Ur, Sedzig. 
na ‚ktöry. 


Helmuth, w Prusimie, 
ochotg dzierzawie maigcych niniey- 
szem wzywamy, aby sie w terminie 


tym zrana o godzinie gtey tame 
Przybi- 


stawili i licyta swe podali. 
de nastàpi na rzecz naywigcey da- 
igcego pod warunkami, terminie 
ornaymiè sig maigcemi. 
Migdzyrzecz dnia 20. Maja 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianiski, 


"8 


Obwieszczenie _ 
Z strony podpisanego $adu Zie- 


mianskiego podaie Sie ninieyszem do 


wiadomosci, iz: Ur. Jözef Brechan 


dziedzic Miastowic, i tego2 malzon- 


ka Katarzyna zBoguslawskich wspol- 
nos6 maigıku prawna ugoda na dniu 


29. Pazdziernika r. = zdzialang mie 
dæy sobg wylaczyli. 


Gniezno d. 17. Maia 1824. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemiariski. . 


SS 


, kenbehörde 
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Aufgebot. N 
Auf den Antrag des Grafen Euſta⸗ 
chius von Wollowicz und deſſen Ehegat⸗ 
tin Julia geborne v. Breza, wird der 
Adalbert v. Kwilecki, deſſen etwanige Er⸗ 
ben, Ceſſionarien, oder die ſonſt in 


) feine Rechte getreten find, hierdurch vor⸗ 


geladen, ihren Anſpruch auf die ex 
Decreto vom 26. November 1798. 


AKubr. III. Nro. 5. auf der Herrſchaft 


Dzialyn Gneſener Kreiſes eingetragene 
Summe von 49 Rtlr. 16 gr. binnen 3 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
den 19, Juli d. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor Schwuͤrz hierſelbſt ange⸗ 


ſetzten Termine gebührend nachzuweiſen, 


und das weitere rechtliche Verfahren, aus⸗ 
.endenfalls aber zu gewäͤrtigen, daß Se 
mit ihren Anſprüchen praͤcludirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, Pro⸗ 
vocanten auch werden ermaͤchtigt werden 
in Kraft des alsdann abzufaſſenden Er⸗ 
kenntniſſes die Löſchung dieſer Forderung, 
"ohne daß es der Production des Recogni⸗ 
s bedarf, bei der Hypothe⸗ 


Gneſen den 23. Februar 1824. * * 


Königl. Preußiſches Landgericht. 
“Far Van; A 
et 5 


D 


Wezeanie 
Na domaganie sie Eustachego 
Hrabi Wolowieza i malzonki tegox 
Julyi 2 Brezow, wzywamy niniey- 


szym Ur. Woyciecha Kwileckiego 3 


‚tegoZ Sukcessoröw, cessyonaryu- 
'sz6w, lub tes rech, ktörzy w iego 
weszli prawa, aby pretensyq swa do 


summy 49. Talaröw 16. der, stôso- 
wnie do rozporzadzenia 2x dnia 26 


Listopada 1798 na maigtnosci Dzia- 
Zynskiey, Powiecie Gmiezniriskim 
w Rubryce III. pod Nrem 5. zahy- 
potekowanéy, . Przeciagu 3ch mie- 
leen naydaley sai w terminie n 
dzien 19. Lipca r. b. zrana o go- 
dzinie gtéy, przed Deputowanym 
W. Schw ürzͤssessorem, Wali sg» 
du tuteyszego wyznaczonym, nale- 
Zycie wykazali, i dalszego postepo- — 
wania, oczekiwali- W razie 248 nie- 
stawienia sie spodziewa& sie maig, 
12 2 pretensyg swa wykluezonymi, 3 
wiecane im w t&y mierze nakazane 
‚Zostaniemilezenie, Prowokanei za& 
bad upowazuionemi na mocy wy⸗ 
roku nastepnie zapabsé maigeego 
wymazania pretensyi tey, bes produ- 
kowania 'za$wiadczenia hypoteczne- 
go, na ten koniec potrzebnego. u 
‚wiadzy hypoteczney poszükiwag, 
Gniezno d. 23. Lutego 1824. 
Krol. Pruki Sad Ziemianski, 
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Su bhaſtations⸗Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Juowraclawſchen Kreiſe unter Nro. 141 
belegenen Güter Lag und halb Barano⸗ 
wo Sieg, 5. Lit. K., den Franz v. Rudni⸗ 
gien Eheleuten gehörig, uebſt Zubehör, 
welche nach der in beglaubter Abſchrift 
beigefügten gerichtlichen Tore und zwar 
Leg auf 34186 rbl, 13 ggr. und 
halb Barauswe Nro. 5 Lit. A. auf 
10776 Rthlr. 5 gar. gewuͤrdi et worden 


find, sollen auf den Antrag der Gläubiger 


Schulden halber dffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Bie⸗ 
tungs ⸗ Termine auf * 

den 1. April a. ., . 
den 1. Juli a. f., N 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 1. October a. Le ? 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dannen⸗ 
berg Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Befitzfaͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekaunt 
gemacht, duß in dem letzten Termin die 
Guter den Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die etwa nachher einkommenden 
‚Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen. 28 Lu 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 

vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


und die etwa bei Aufnahme der Taxe 


borgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Bromberg den 3. November 1893. 


Kbulgl. Preußiſches Land ge richt. 


— 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra Leg Nro. 141 i néi Bara- 
nowa Nr. 5. Litt. A. pod naszg jurys 
dykcyz w Powiecie Jnowröclawskim 


polozone, do Ur. Franciszka Rudni- 
ckiego i malZonki iego nalezgee wraz 


2 przyleglosciami, ktöre wedtug ta- 
xy sadowey w wierzytelnym wypisie 
zatgczonéy, a wprawdzie Leg na 


32186 tal. 13 fer, a pul Baranowa 
Nro. 5 Län, . na 10776 tal. Ate, 


ocenione zostaty, maig bydz na Zä: 
dame wierzycieli z powodu diugsw 
publicznienaywigcey daigcemu spre- 
dane, ktörym koricem termina licy- 
tac ine na N 
dien 1. Kwietnia r. p., 
dien 1. Lipea r. p,. 
termin za$ peremtoryczny na 
dzien t. Pazdziernika r. p. 
zrana o godzinie g przed W. Sedzig 
Dannenberg w mieyscu wyznaczone 
zostäly. Er, 
Z dolnogsé kupienia posiadaigcych 
umiadomiamy o terminach ty ch ⁊ nad- 
mienieniem, i2 w ostatnin dobra te 


‚naywigcey daigcemu przybite zosta- 


na, na pöZnieysze 225 podania 


waglad mianym nie bedzie, iezeli 


prawne tego niebadà wymagaly pa- 
wode, Kt 
W przeciggu 4. tygodni przed o- 
statnim terminem zostawia sig z res- 
ta kazdemu wolnos& doniesienia nam 
o niedokladnosciach, iakieby przy- 
sporzgdzeniu taxy zay s byly mogtly. 
Bydgoszez d. 3. Listopada 1823. 


a Kroölewski. Pruski Sad Ziemianski. 


€ 
Ki 


met. teg 


H: Proctamaı. 

Die zum Nachlaß des Bildhauers Ja⸗ 
cob Kuro ſzynsti gehörigen Grundſtücke, 
nehmlich das unter Nro. 28 in der Stadt 
Adelnau am Ringe belegene hoͤlzerne 
Wohnhaus nebſt Stallung und Obſtgar⸗ 
ten, ein Stuck Rodeland und zwei Wie⸗ 
fen, zuſammen auf 581 Rthlr. ro fgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſollen Erbthei⸗ 
lungshalber im Wege der öffentlichen 
Licitation in dem vor unſerm Deputirten 
Juſtizrath Tolkemit, auf den 23ten 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Seſſions⸗ Zimmer anberauntten 
peremtoriſchen Termine, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 
vorgeladen werden, verkauft werden. 

Die Taxe tann in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden in unſerer Regiftratur ein⸗ 

e geſehen werden. 

Krotoſchin den 28. April 1824. 
Fürſtlich Thurn ⸗ und Taxis⸗ 

ſches Fürſtenthums⸗Gericht. 


Proclama. 

Das dem Handelsmann Wolf Pul⸗ 
dermacher gehörige, unter der Hypothe⸗ 
kennummer 99. in der Schul aſſe KS 
u belegene, auf 419 rr, 19 ſgr. 

6 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte zweiſtöckige 
Biere Wohnhaus, ſoll Schulden hal⸗ 
ber in dem auf deu 2. Auguſt d. J. 
vor unſerm Deputirten Ju 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Seſ⸗ 
fionszimmer anberaumten peremtoriſchen 


ſtizrath Jirſa 


Obwieszcrenie. 

Nieruchomosci do ‚Ppozostaloscisny. 
cerza Jaköba Kuroszynskiego nale- 
Zace, to iest: domostwo drewniane 
w miescie Odalanowie, pod Nrem 
25 na rynku polozone, wraz z stay- 
nig i ogrodem owocowyın, kawal- 
kiem kopaniny, i dwiema lakami, 
ogölem na Tal. 581 des, 10., s3do- 
wnie oszacowane, wierminie perem- 
toryeanym na dzien 23 Sier- 
pnia r. b. o godzinie gtey zrana, 
przed Deputowanym Sedzig Tolk- 
mit, w izbie naszey sessyonalney 
wyrnaczonym, na ktory cheé kupna 
i zdolnose zaplacenia maigcy niniey- 
szem sig zapozywaig, dropa publi- 
ezney subhastacyi dla podzialu, 
sprzedane bé ma. 

Taxa w Registraturzenaszey wzwy- 
craynych ‚gödzinach urzedowych 
prreyrzang ye . a.. 

KRrotoszyn d. 28. Kwietnia 1824. 
Xizzscia Thurn i Taxis er 

EXiestwa. 
Proclama 

Domostwo drewniane o dwéch 
pistrach, handlarza Wolfa Pulver- 
macher, pod Nrem hypotecznyın 99, 
na ulicy Synagoskiey tu polozone, 
d na 419 Tal. 19. ärer, 6 fen. sado- 
wnie oszacowane, wterminie .perem- 
toryczuym przed Deputowanytu Sg. 
dzia Iirsa na dzien 2. Sierpnia 
r. b. o godzinie gtey zrana, w izhie 


| naszey Sessyonalney wyzusczonyin 
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Licitations Termine an den Meiſtbieten⸗ 


den verkauft werden, wozu beſitz⸗ und 


zahlungsfaͤhige Fb vorgeladen 


werden. 


Die Taxe von dieſem Grundſtück kann 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoſchin den 17. März 1824. 


Fü rſtl. Thurn⸗ und, Taxisſches e 


Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 


1 Subhaſtatio uss patent. 


Im Auftrage des Königl. Langerichts 


zu Frauſtadt, ſoll das hierſelbſt am 


Markte unter Nro. 290 belegene, dem 
Uhrmacher Traugott Schulz gehbrige 


Wohnhaus nebſt drei Seiten- Gebäude, 


int Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 


tion öffentlich an den Win ver⸗ 


kauft werden. 


Wir haben hierzu ed te 

) den 21. Mai, d. J., 

b) den 21. Juni c., 

Ge a den 22. Juli e., 
wovon der Letztere peremtoriſch KC? in 
unſerm. Geſchaͤfts ⸗Locale anberaumt, 
und laden Kaufluſtige und Beſitzfahige 
zu demſelben mit dem Bemerken ein, 
daß der Meiſtbietende des Zuſchlags dr 
waͤrtig eiu kaun, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eine Ausnahme zulaffen, 


2 przyczyny dlugöw. naywiecey da- 
igcemu przedane bat ma, do Häre, 
go to termina cheé kupna i i zdoluo$6 


posiadania zaplaty. maigcy anden 


zapozy waig sie. 

Taxa tey nieruchomogci w- Be- 

gistraturze naszey przeyrzang bé 

Hoss. Se ` 
Krotoszyn d. 17. Marca 1834. 
Saach Turn i Taxis $ad 

Ee XKigstwa, 


Patent Subhastacyiny. 

W poleceniu Krolewskiego Sadır 
Ziemianskiego wWschewie, ma byé 
tu pray xynku pod lieabg 290 pelo2o- 
ny, Zegarmistrzowi Traugott Schutz 
nalezgey dom æ trzema poböcznemi 
budynkami, w drodze konieczney 
subhastacyi publicznie naywigeey da- 
iacemu sprzedeny, 

Do ezego tray termirta . 

a) na dzien.ga. Maja e. 
b) na dien 21. Ozerwca 
coe ena dzien a3. Lipca, 

2 ktorych ostatni zawity w naszym 
„jokalü sgdowym wyznaczylisıny, 1 
‚waywamy.Zyczacych. kupna i posia- 
dania adatnych na ted, 2 zapewnie: 


niem, iz ;naywigcey daigcemu, e- 


Ze ‚prieszkody- prawne nie 205d, 
bpreyderzenie nastabi- ' 


* 


bilien find nach der gerichtlichen Taxe 
auf 4537 Rthlr. 15 ſgr geſchaͤtzt, und 
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Saͤmmtliche oben bezeichnete Immo⸗ 


kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit 


iu unſerer Regiſtratur eingefehen werden. 


Liſſa den 16. April 1824. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, ſollen im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation, a 

1) das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 

nen Rabiner Aſſeſſor Loͤbel Moſes 

Kaliſcher, auf 1910 Rthlr. 17 

for. 6 pf. geſchätzte, hierſelbſt un⸗ 

ter Nro. 45 in der Koſtner Gaſſe 

belegene Wohnhaus nebſt zwei Sei⸗ 

tengebaͤuden, x 

2) das zu Laßwitz unter Nro. ar 
belegene, dem Bauer Martin 

Schmidt gehdrige Wohnhaus nebſt 

zwei Seitengebaͤuden und Scheune, 

fo wie 3 Ackerſtücke und 3 kleine 

Wieſen, welche überhaupt auf 

nde Rthlr. geſchaͤtzt find, dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. 
bierzu einen gietungs⸗ Ter⸗ 


Wir haben 
min auf den 2. Auguſt c. in unſerm 


Geſchaͤfts ⸗Locale anberaumt, und — 


Wszystkie do tego: nale2ace im- 
mobilia zostaly przez taxe sgdowg 
na 4537 Täalarow 15. $rebrniköw. 
ocenione, ktöra W kaldym tzasie 
stösownym, w nasz&y Registraturze 
przeyrzana by& moie, 

Leszno d. 16. Kwietnia 1824. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoju. 


Patent Subhastacyiny. . 

Z polecenia Krol. Sadu Ziemian- 
skiego w Wschowie, mai by& w 
drodze konieczne subhastacyi: i 

1) dom mieszkalny wraz z dwie- 

ma pobocznemi budynkami, do 
Ppozostalosci Starozakonuego Loe- 
bel Moses Kalischer Rabina na- 
le2acy, na 1910 Tal. 17 sbrgr. 
6 den, otaxowany, tu W Koscian. 
skiey ulicy pod Nrem 45, sytuo- 
wany; be 

2) dom mieszkalny z dwiema po- 
bocznemi budynkami, stodola, 
iako te2 trzy sztuki roli, i trzy 
male Lok, wszystko to do Mar- 
Sina Schmidt okupnika w Lasoci- 
cach naleZäce, pod Nrem 21. 

sytuowane, ogölnie zas na 200 

Tal. otaxowane, publicznie wie, 

céy daigcemu sprzedane, 

Wyznaczylismy wiege do tego ter · 
min licytacyiny na dzie 2. Sier. 
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Kanfluſtige und Beſitzfaͤhige zu beneiden 


mit dem Bemerken ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende des Zuſchlags gewaͤrtig fein. 
kann, in ſofern nicht geſetzliche Hinder 


niſſe eine Ausnahme zulaſſen. 


Die Taxen konnen zu jeder ſchicklichen 


Zeit in unſerer Regiſtratur eingefehen 
werden. 


b Liſſa den 18. Mai 1824. 


Verkauf oder Vermiethung. 

Der Geheime Juſtitzrath v. Strombeck 
beabſichtigt, fein hier Nro. 226 St. 
Martin belegenes Grundſtück zu verkau⸗ 
fen, oder auch im Ganzen zu vermiethen. 

Im Auftrage deſſelben habe ich einen 
Lieitations⸗Termin auf den 21. dieſes 
Monats Nachmittags um 3 Uhr in 
meiner Wohnung angeſetzt, zu welchem 
ich Kauf ⸗ und Miethluſtige hierdurch 
einlade⸗ 
Die Bedingungen koͤnnen täglich bei 
mir eingeſehen werden. 
Poſen den 2. Juni 1824. 

Der Juſtiz = Commiſſarius 
Jakoby. 


Leszno d. 


Kbnigl. Preuß. Friede ns gericht. 


pnia w lokalu urzgdowania naszego, 
na ktöry ochotg kupna i zdolnos& de: 
posiadania maigeych 2 tem oznay- 
mieniem zapozywamy, iz naywigcey ` 
daigcy Przyderzenia spodziewa& sig 
moge, jezeli iakie praune przeszko- 
dy w tom nie zaydg. 

Taxy mog by& w kaidem pray- 
zwoitym ezasie w Registraturze na- 
926y przeyrzane. 

18. Maja 1824. 
Krot Pruski Sad Pokoju. 


Przeda2 lub wydzierzawienie. 

Tayny Radzea sprawiedliwosci 
Ur. Stroinbeck, zamysla swa tu pod 
Nrem 220 ua S. Marcinem poloZong 
nieruchomose przeda& lub ted cal- 
kiem wypusci&, 

Z zleeenia tegoʒ ne ter- 
min licytacyiny na dien 21. mie: 
sigca bie gcego bo poludr;= d go- 


.dzinie 3ciey, pom iceckauiu moiem, 


na ktory cht kupfa i:naigeia maig- . 
erch ninieyszem wzywan, 
Warunki mogg eodziennie u mnie 


byé przeyrzane. 


Poznan d. 2. Czerwea 1824. 
Kommissarz sprawiedliwosci, 
Jako by. 


*. 
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Dritte Beilage zu Nro. 


45. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


0 —— —— ne 


Steckbrief. 

Der Deſerteur Joſeph Godzichowski 
alias Godziſzak auch Godzich genannt, 
iſt auf dem Transporte zwifchen Lobſens 
und Flatow eutſprungen. Saͤmmtliche 
Königl. reſp. Militair⸗ und Civil⸗Behoͤr⸗ 
den werden dienſtergebenſt erſucht, auf 
den Fluͤchtling, welcher unten naͤher be⸗ 
ſchrieben, vigillren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften, und mittelſt ſicherer 
Begleitung au uns abliefern zu Lafen, 


Signalement 
des Joſeph Godzichowski. 
Vorname, Joſeph; e 
Zuname, Godzichowski ; 
Geburtsort, Wrzednowo bei Gneſen; 
Aufenthaltsort, Kyewic bei Inowroc⸗ 
SS law; 1 a 
Religion, katholiſch; 
Alter, 33 Jahr; N 
Größe, 5 Fuß 5 Zoll; 
Haare, braun; 
Stirn, frei; 
Augeubraunen, blond; 
en, blau; 
i ef dick; 
Mund, gewöhnlich; 
Zaͤhne, gut; a 
Bart, blond; 
Kinn, rund; 
Deſichtsbildung, rund; 
Geſichtsfarbe, geſund; 
eſtalt, unterſetzt; 
Sprache, polnisch; 


List gonczy. 
Dezerter Jözef Godzichowski, 
alias Godziszak (e? Godzich zwany, 


.zbiegt na transporcie migdzy Lobze- 


nicg i Zlotowem. Wszelkie wladze 
Krölewskie tak woyskowe jako i cy- 
wilne wzywamy, aby zbieglego, kto- 
ry poniZey dostaterzniey iest opisa- 
ny sledzié, w razie schwytania przy- 
itzyma6, i pod pewng stra2g do nas 
odstawié zechcialy. , 
RYSOPIS 

-JozefavGodzi chowskiego. 

Imie Jözef, S E 

nazwisko Godzichowski, 
mieysce urodzenia Wrzednowo pod 

Gnieznem, 
mieysce pobytu Kijewice pod 


H 


Inowroclawiem, 
religia katolicka, 
wiek 23 lat, 
wzrost 5 stop, 5 cali, 
wios brunatny, 
czolo otwarte, 
brwi blond, a 
oezy niebieskie, 
nos gruby, - 
usta zwyczayne, 
zeby dobre, 
broda blond, 
podbrödek okragly, 
sklad twarzy okraglys 
Cera twarzy zdrowä, 
sytuacya siadla, 
mowa polska, 


Aa 


d 


Beſondere Ke un zeichen. 
Ueber dem Mittelfinger der linken Hand 


eine große Schnittnarbe. 


Bekleidung. a 

Einen runden ſchwarzen Filzhut, dun⸗ 
kelblau verſchloſſenen polniſchen Rock, 
dergleichen Weſte mit gelben metallenen 
Knöpfen, grautuchne Commishoſen, or⸗ 
dinaire Schuhe. 

Koronowo den 13. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Inquiſttoriat. 


g Steckbrief. a 

Der aus Buin gebürtige Adalbert 
Szulczewski, welcher als Kanzlei-Appli⸗ 
kant bei dem hieſigen Koͤnigl. Friedens⸗ 
Gerichte beſchaͤftiget geweſen, und ber 
reits entlaſſen iſt, hat im Monat De⸗ 
cember 1822 ſeinem Verwandten mit⸗ 
telſt Erbrechung eines verſchloſſenen 
Schreibtiſches 27 Rthlr. Geld in Cour. 
entwendet, welches der Befchä igte, wie⸗ 
der zuruck erhalten, Inculpat aber, 
welcher dieſerwegen zur Unterſuchung 
gezogen werden ſoll, hat ſich heimlich 


entfernt, und es iſt ſein jetziger Aufent⸗ 


halts⸗Ort aller Nachforſchungen unges 
achtet, nicht ermittelt worden; es wer⸗ 
den daher alle Militair- und Civil: Bes 
hörden hierdurch ersucht, den unten nd 
her bezeichneten Adalbert Szulczewski, 
im Fall ſich derſelbe irgend wo betreten 
laßt, arretiren und ihnan das unterzeich⸗ 


nete Inquiſitorſat ablicfern zu laſſen. 


Signalement. 
Sueulpat if 20 Jahr alt, mittler 
Statur, circa 5 Fuß 3 Zoll groß, hat 


e 


934 — 


Szcezegölne sznaki. 
Na srodkowym palcu lewey reki 
ma duza blizng od przerznigeia. 
O dx ũ e . 

Kapelusz okragty czarny, ciemno 
granatowa zapinana polska suknia, 
takaz westka z metalowemi Zoltemi 
guzikami,' spodnie szare sukienne 
komisne, trzewiki ordynaryine. 

Koronowo d. 13. Maja 1824. 
Krél. Pruski Inkvizytoryat. 


List tgohczy. 

Woyeiech Szulczewski 2 Bnina 
rodem, ktöry jako applikant Kancel- 
laryi przy tuteyszym Krol. Sadzie 
Pokoiu pracowaf, i iuz oddalonym 
iest, ukradt w miesigcu Grudniu 
1822 swemnu krewnemu pizez wyla- 
manie- zamknigtego biörka 27 Tal. 
w grubéy monecie, ktöre uszkodze- 
ny iednakowoä na powröt odebral, 
obwiniony przeeie, ktöry o to do 
inkwizycyi pociggnigtym byé miak, 
potaiemnie Sie oddalit, i jego teraz- 
nieyszy pobyt, pomimo wszelkiego 
starania wysledzonym byé nie mögl; 
przeto upraszamy wszelkie wiadze 
tak woyskowe iako i cywilne nipiey- 
szöm, aby opisanego ni2ey Woy- 
ciecha $zulczewskiego w razie’spo- 
strzeZenim go gdziekolwiek, areszto · 
waly, i podpisanemu Inkwizytorya- 
towi.przeslaly. a e 

Rysopis 

Obwiniony do. lat stary, postaci 

mierney, oko fo 5 stop 3 cali wysoki, 


* 
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blende Haare, ein laͤnglich blaſſes Ge⸗ 


ſicht, blaue Augen, etwas lange gebo⸗ 
gene Naſe, rundes Kinn, im Geſichte 
Sommerflecken, ſpricht und EE Lg ; 

wohl polnifch als auch deutſch. 

Bekleidet war derſelbe mit einem 

ſchwarz tuchenen Ueberrock, dergleichen 
Weſte und langen Beinkleidern, langen 
Stiefeln, runden ſchwarzen Huthe und 
ſchwarz ſeidenem Halstuche. 

` ` Zaiten den 29. Mai 1824. 3 
Saak e Inquiſitoriat. 


Getreide Markt: ⸗Preiſe 
— . — 


‚Ser side, Ar Zen, 


"Eer rue 9285 


7 


— — — — 


Mitwoch Freitag eee 
den | den den 
26. 26. Mai, 31. 


wiosöw blond, pociagt&y biadey WC 
rzy, niebieskich oczu, nieco pocig- 
glego nakrzy wionego nosa, ma pod. 
brodek okragly, twarz piegowsta, 
möwi i pisze tak po polsku jako i 
po niemiecku. 


Ubrany byt, w ezarny sükienny 


surdut, takg2 westke i diugie spo- 


dnie, dtugie böty, ekragly. carry 
kapelusz, « czarng iedwabng chustke. 
Poznan d. 29. Maja 1824. 


Kral. Pruski Inkwizytory as. 


H 
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in SS der Stadt u 


BB 28. Mai. Mai⸗ 


eu Ir 
ot. gr. If. IE. orl, gr. fl. gr. fl. gr. 


Weitzen der. Preuß. Scheffel ak HERE , 7 je: 2 d deht ie 
Roggen dito, did $ 51150 EES 3 15 3— 3115 
Gerſte dito. 28 215, 2 — 2135 a Jä 15 
Hafer dito. S 28215, 2— 2 81 2 — 2 8 

0 4-3) 6] 3.15) E EE al 3185 

ER alle, "ww 13 6 3 15 3 61 3 15] 36 315 
Kartoffeln. dito. N dog 2 = 124, 2]—| 124 Si 
Heu der Centner . | 2 — 2 6 2 — 2 6 
Stroh dito. . 1115 2. EN 15 al Jr 151 2— 
Butter ein Garntez N „ ai 5381| 5—] 5] 8 


8 


E eee 
Nac weifun g 


der zone Markt: Breife, von der Stadt Liſ 15 im Son | 
He Dt Ze vom Monat May 1824. 


vs 


Weizen der Preuß. Scheffel zu \ Stroh der Centne . 13 
10 geben `. . 15 8. Veredelte Wolle der Stein 87 
Roggen dito 22 6 Ordinaire dito 618 6 
Gerſte dito Ii] 2 Taba, der Centner Gei 4 — — 
Hafer dito 18, 5 E e SS e  3j20)— 
„Eubſen die er 21 4 Flachs der 3 
Kirſe die Ge Hanf ** 
Buchweitzen dito a 3 Butter das Quart 5/10 
Weiſſe Bohnen dito . | ajı5j Ke dito „7 
Kartoffeln dito . 4 Brundtwein dio + + 5 

Hopfen dito — 115 — Bauholz, die Preuß. Elte nach er 
Ruübſen dito [ 7 6 der Dicke gerechnet + + 310— 
Rindfleiſch das Pfund Preuß. BS) Laubholz die Klafter KEN 4 1 31 4 
Gewicht: . 2 Nadelholz dee", 44 15.— 
Schweiuefleiſch duo 28 Gerſten- Grütze die Wehe 1 Ate 
Talg oder Unſchlitt dito 3.— Gerſten⸗Graupe dito — At 

Heu der Ceutner 1166 6 E f 
— ——— un 

D \ * 

S "wë 

2 


